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Kundmachung 
vom 5. Juli 2016 

der Beschlüsse Nr. 93/2015 bis 96/2015 des 
Gemeinsamen EWR-Ausschusses 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses: 30. April 2015 
Inkrafttreten für das Fürstentum Liechtenstein: 1. Juni 2015 

Aufgrund von Art. 3 Bst. k des Kundmachungsgesetzes vom 
17. April 1985, LGBl. 1985 Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 
22. März 1995, LGBl. 1995 Nr. 101, macht die Regierung in den Anhängen 
1 bis 4 die Beschlüsse Nr. 93/2015 bis 96/2015 des Gemeinsamen EWR-
Ausschusses kund. 

Der vollständige Wortlaut der EWR-Rechtsvorschriften, auf die in 
den Beschlüssen Nr. 93/2015 bis 96/2015 Bezug genommen wird, wird in 
der EWR-Rechtssammlung kundgemacht. Die EWR-Rechtssammlung 
steht in der Regierungskanzlei zu Amtsstunden sowie in der Landesbib-
liothek zur Einsichtnahme zur Verfügung. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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Anhang 1 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 93/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/415 der Kommission 

vom 12. März 2015 zur Änderung der Durchführungsverordnung 
(EU) Nr. 540/2011 hinsichtlich der Verlängerung der Dauer der Ge-
nehmigung für die Wirkstoffe Ethephon und Fenamiphos1 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird unter Num-
mer 13a (Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommissi-
on) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32015 R 0415: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/415 der 

Kommission vom 12. März 2015 (ABl. L 68 vom 13.3.2015, S. 28)". 

 
1 ABl. L 68 vom 13.3.2015, S. 28. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/415 in 
isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des 
Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern dem Gemein-
samen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des Ab-
kommens vorliegen1, oder am Tag des Inkrafttretens des Beschlusses des 
Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 203/2014 vom 30. September 
20142, je nachdem, welcher Zeitpunkt der spätere ist. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
2 ABl. L 202 vom 30.7.2015, S. 57. 
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Anhang 2 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 94/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/232 der Kommission 

vom 13. Februar 2015 zur Änderung und Berichtigung der Durchfüh-
rungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 hinsichtlich der Bedingungen 
für die Genehmigung des Wirkstoffs Kupferverbindungen1 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird unter Num-
mer 13a (Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommissi-
on) folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32015 R 0232: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/232 der 

Kommission vom 13. Februar 2015 (ABl. L 39 vom 14.2.2015, S. 7)". 

 
1 ABl. L 39 vom 14.2.2015, S. 7. 
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Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/232 in 
isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des 
Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern dem Gemein-
samen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des Ab-
kommens vorliegen1, oder am Tag des Inkrafttretens des Beschlusses des 
Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 203/2014 vom 30. September 20142, 
je nachdem, welcher Zeitpunkt der spätere ist. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
2 ABl. L 202 vom 30.7.2015, S. 57. 
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Anhang 3 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 95/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1316/2014 der Kommission 

vom 11. Dezember 2014 zur Genehmigung des Wirkstoffs Bacillus 
amyloliquefaciens subsp. plantarum Stamm D747 gemäss der Ver-
ordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen Parlaments und des 
Rates über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmitteln und zur 
Änderung des Anhangs der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
540/2011 der Kommission sowie zur Ermächtigung der Mitgliedstaa-
ten, die vorläufigen Zulassungen für diesen Wirkstoff zu verlängern1 
ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1330/2014 der Kommission 
vom 15. Dezember 2014 zur Genehmigung des Wirkstoffs Me-
ptyldinocap gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europä-
ischen Parlaments und des Rates über das Inverkehrbringen von 
Pflanzenschutzmitteln und zur Änderung des Anhangs der Durch-
führungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission2 ist in das 
EWR-Abkommen aufzunehmen. 

 
1 ABl. L 355 vom 12.12.2014, S. 1. 
2 ABl. L 359 vom 16.12.2014, S. 85. 
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3. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1334/2014 der Kommission 
vom 16. Dezember 2014 zur Genehmigung des Wirkstoffs gamma-
Cyhalothrin gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates über das Inverkehrbringen von 
Pflanzenschutzmitteln und zur Änderung des Anhangs der Durch-
führungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission sowie zur 
Ermächtigung der Mitgliedstaaten, vorläufige Zulassungen betreffend 
diesen Wirkstoff zu verlängern1 ist in das EWR-Abkommen aufzu-
nehmen. 

4. Die Durchführungsverordnung (EU) 2015/51 der Kommission vom 
14. Januar 2015 zur Genehmigung des Wirkstoffs Chromafenozid 
gemäss der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen Par-
laments und des Rates über das Inverkehrbringen von Pflanzen-
schutzmitteln und zur Änderung des Anhangs der Durchführungs-
verordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission sowie zur Ermächti-
gung der Mitgliedstaaten, die vorläufigen Zulassungen bezüglich die-
ses Wirkstoffs zu verlängern2 ist in das EWR-Abkommen aufzuneh-
men. 

5. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/52 der Kommission 
vom 14. Januar 2015 zur Änderung der Durchführungsverordnung 
(EU) Nr. 686/2012 hinsichtlich des berichterstattenden Mitgliedstaats 
für den Wirkstoff Mecoprop-P3 ist in das EWR-Abkommen aufzu-
nehmen. 

6. Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/58 der Kommission 
vom 15. Januar 2015 zur Änderung der Durchführungsverordnung 
(EU) Nr. 540/2011 hinsichtlich des Datums, an dem die Genehmi-
gung des Wirkstoffs Tepraloxydim ausläuft4 ist in das EWR-Ab-
kommen aufzunehmen. 

7. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

 
1 ABl. L 360 vom 17.12.2014, S. 1. 
2 ABl. L 9 vom 15.1.2015, S. 22. 
3 ABl. L 9 vom 15.1.2015, S. 27. 
4 ABl. L 10 vom 16.1.2015, S. 25. 
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Art. 1 

Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird wie folgt geän-
dert: 
1. Unter Nummer 13a (Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 

der Kommission) werden folgende Gedankenstriche angefügt: 
"- 32014 R 1316: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1316/2014 

der Kommission vom 11. Dezember 2014 (ABl. L 355 vom 
12.12.2014, S. 1) 

- 32014 R 1330: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1330/2014 
der Kommission vom 15. Dezember 2014 (ABl. L 359 vom 
16.12.2014, S. 85) 

- 32014 R 1334: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 1334/2014 
der Kommission vom 16. Dezember 2014 (ABl. L 360 vom 
17.12.2014, S. 1) 

- 32015 R 0051: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/51 der 
Kommission vom 14. Januar 2015 (ABl. L 9 vom 15.1.2015, S. 22) 

- 32015 R 0058: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/58 der 
Kommission vom 15. Januar 2015 (ABl. L 10 vom 16.1.2015, S. 25)". 

2. Unter Nummer 13zzze (Durchführungsverordnung (EU) Nr. 686/2012 
der Kommission) wird folgender Gedankenstrich angefügt: 
"- 32015 R 0052: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2015/52 der 

Kommission vom 14. Januar 2015 (ABl. L 9 vom 15.1.2015, S. 27)". 
3. Nach Nummer 13zzzzl (Durchführungsbeschluss 2014/289/EU der 

Kommission) werden folgende Nummern eingefügt: 
"13zzzzm. 32014 R 1316: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 

1316/2014 der Kommission vom 11. Dezember 2014 zur 
Genehmigung des Wirkstoffs Bacillus amyloliquefaciens 
subsp. plantarum Stamm D747 gemäss der Verordnung 
(EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen Parlaments und des 
Rates über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmit-
teln und zur Änderung des Anhangs der Durchführungs-
verordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission sowie 
zur Ermächtigung der Mitgliedstaaten, die vorläufigen 
Zulassungen für diesen Wirkstoff zu verlängern (ABl. L 
355 vom 12.12.2014, S. 1) 

13zzzzn. 32014 R 1330: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
1330/2014 der Kommission vom 15. Dezember 2014 zur 
Genehmigung des Wirkstoffs Meptyldinocap gemäss der 
Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen Par-
laments und des Rates über das Inverkehrbringen von 
Pflanzenschutzmitteln und zur Änderung des Anhangs 
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der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 540/2011 der 
Kommission (ABl. L 359 vom 16.12.2014, S. 85) 

13zzzzo. 32014 R 1334: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
1334/2014 der Kommission vom 16. Dezember 2014 zur 
Genehmigung des Wirkstoffs gamma-Cyhalothrin ge-
mäss der Verordnung (EG) Nr. 1107/2009 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates über das Inverkehrbrin-
gen von Pflanzenschutzmitteln und zur Änderung des 
Anhangs der Durchführungsverordnung (EU) Nr. 
540/2011 der Kommission sowie zur Ermächtigung der 
Mitgliedstaaten, vorläufige Zulassungen betreffend diesen 
Wirkstoff zu verlängern (ABl. L 360 vom 17.12.2014, S. 1) 

13zzzzp. 32015 R 0051: Durchführungsverordnung (EU) 2015/51 
der Kommission vom 14. Januar 2015 zur Genehmigung 
des Wirkstoffs Chromafenozid gemäss der Verordnung 
(EG) Nr. 1107/2009 des Europäischen Parlaments und des 
Rates über das Inverkehrbringen von Pflanzenschutzmit-
teln und zur Änderung des Anhangs der Durchführungs-
verordnung (EU) Nr. 540/2011 der Kommission sowie 
zur Ermächtigung der Mitgliedstaaten, die vorläufigen 
Zulassungen bezüglich dieses Wirkstoffs zu verlängern 
(ABl. L 9 vom 15.1.2015, S. 22)". 

Art. 2 

Der Wortlaut der Durchführungsverordnungen (EU) Nr. 1316/2014, 
(EU) Nr. 1330/2014, (EU) Nr. 1334/2014, (EU) Nr. 2015/51, (EU) Nr. 
2015/52 und (EU) Nr. 2015/58 in isländischer und norwegischer Sprache, 
der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröf-
fentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern dem Gemein-
samen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des Ab-
kommens vorliegen1, oder am Tag des Inkrafttretens des Beschlusses des 
Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 203/2014 vom 30. September 
20142, je nachdem, welcher Zeitpunkt der spätere ist. 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
2 ABl. L 202 vom 30.7.2015, S. 57. 
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Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 
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Anhang 4 

Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses 
Nr. 96/2015 

vom 30. April 2015 

zur Änderung von Anhang II (Technische 
Vorschriften, Normen, Prüfung und 

Zertifizierung) des EWR-Abkommens 

Der Gemeinsame EWR-Ausschuss - 
gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im 
Folgenden "EWR-Abkommen"), insbesondere auf Art. 98, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 
1. Die Verordnung (EU) Nr. 1136/2014 der Kommission vom 24. Ok-

tober 2014 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 283/2013 hin-
sichtlich der Übergangsregelungen bezüglich Verfahren für Pflanzen-
schutzmittel1 ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen. 

2. Anhang II des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert 
werden - 

hat folgenden Beschluss erlassen: 

Art. 1 

In Anhang II Kapitel XV des EWR-Abkommens wird unter Num-
mer 13b (Verordnung (EU) Nr. 283/2013 der Kommission) Folgendes 
angefügt: 
", geändert durch: 
- 32014 R 1136: Verordnung (EU) Nr. 1136/2014 der Kommission vom 

24. Oktober 2014 (ABl. L 307 vom 28.10.2014, S. 26)". 

 
1 ABl. L 307 vom 28.10.2014, S. 26. 



12 

Art. 2 

Der Wortlaut der Verordnung (EU) Nr. 1136/2014 in isländischer 
und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes der 
Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich. 

Art. 3 

Dieser Beschluss tritt am 1. Mai 2015 in Kraft, sofern dem Gemein-
samen EWR-Ausschuss alle Mitteilungen nach Art. 103 Abs. 1 des Ab-
kommens vorliegen1, oder am Tag des Inkrafttretens des Beschlusses des 
Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 203/2014 vom 30. September 
20142, je nachdem, welcher Zeitpunkt der spätere ist. 

Art. 4 

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage 
des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht. 

Geschehen zu Brüssel am 30. April 2015. 

(Es folgen die Unterschriften) 

 
1 Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt. 
2 ABl. L 202 vom 30.7.2015, S. 57. 
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